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Öffentlich 30.11.2017 Bürgerschaft der Hansestadt Wismar Entscheidung

Beschlussvorschlag:
1. Der Bürgermeister wird beauftragt, der Bürgerschaft einen Zeitplan für die nächsten Schritte 
im Hinblick auf die Zusammenarbeit mit den Umlandgemeinden vorzulegen.

2. Darüberhinaus wird der Bürgermeister beauftragt, ein Forum zur Zusammenarbeit mit den 
Umlandgemeinden einzurichten, beispielsweise zum Thema „Raumentwicklung“. Neben 
Vertretern aus den Umlandgemeinden und den Verwaltungen sollten auch Mitglieder der 
Bürgerschaft diesem Forum angehören.

3. Der Bürgermeister wird gebeten, der Bürgerschaft Vorschläge für die Umsetzung eines 
städtebaulichen Entwicklungskonzeptes zu unterbreiten.

Begründung:
Im Ergebnis des Difu-Workshops ergeben sich neue Erkenntnisse u.a. für die städtebauliche und 
räumliche Entwicklung der Hansestadt Wismar. Deutlich wird, dass die Einwohnerzahl der Stadt 
auch aufgrund des wirtschaftlichen Wachstum zukünftig weiter steigen wird. Neben einem 
erhöhten Verkehrsaufkommen ist auch mit einem steigenden Bedarf an Wohnungen und 
Bauland zu rechnen. In diesem Zusammenhang gewinnen die Stadt-Umland-Beziehungen 
immens an Bedeutung.
Die Stadtverwaltung hat mitgeteilt, dass es bereits erste Gespräche mit den Umlandgemeinden 
im Hinblick auf eine gemeinsame Verwaltungsstruktur gegeben hat. Ein anderes Beispiel für die 
bereits bestehende Zusammenarbeit ist das gemeinsame Industriegebiet der Hansestadt Wismar 
und Hornstorf.
Diese Zusammenarbeit gilt es auch zukünftig auszubauen, beispielsweise durch gemeinsame 
Foren. Im Zusammenhang mit dem Ausbau der Stadt-Umland-Beziehungen ist auch die 
Umsetzung eines städtebaulichen Entwicklungskonzeptes unerlässlich.

Anlage/n: keine



Siegfried Ballentin
Fraktionsvorsitzender

(Diese Vorlage wurde maschinell erstellt und ist ohne Unterschrift gültig.)


